
Minderheiten in der Mehrheit

diesjährigen Journalistenpreise im
Rahmen eines Festbanketts am
Freitagabend. MIDAS Präsident
Toni Ebner überreichte den MI-
DAS-Journalistenpreis. Die An-
sprache für die Gewinnerin Jeanette
Björkqvist vom schwedischen „Huf-
vudstadsbladet" aus Finnland hielt
Lars Rosenblad vom ,Vasabladet".
Der Otto von Habsburg-Preis wur-
de von Karl von Habsburg an Peter
Meier-Bergfeld, langjähriger
Österreich- und Südosteuropakor-
respondent des „Rheinischen Mer-
kurs", übergeben.
Am Samstag absolvierten die Teil-
nehmer zum Ausklang noch eine
Sightseeing-Tour. Neben dem Be-
such der Gärten von Schloss
Trauttmansdorff und der Besichti-
gung des Medienunternehmens
Athesia/Dolomiten stand eine
Führung durch das Andreas-Ho-
fer-Museum im Geburtsort des
Freiheitskämpfers beim Sandwirt
auf dem Programm.

Midas-Generalsekretär Günther Rautz, Lars Rosenblad, Jeanette Björkqvist, Reinhard
Olt, Peter Meier-Bergfeld, Karl von Habsburg und Toni Ebner: Die Vereinigung
der Minderheitenzeitungen wächst weiterhin

Am Vorabend der Konferenz
lud der Südtiroler Landes-
hauptmann Luis Durn-

walder die Tagungsteilnehmer zu
einem Empfang in den Felsenkeller
der Laimburg. Durnwalder beton-
te dabei die Wichtigkeit der Vernet-
zung, besonders für Minderheiten.
Am Freitag eröffneten MIDAS-
Präsident Toni Ebner und MIDAS-
Generalsekretär Günther Rautz

Trentino-Südtirol, Martha Stocker,
der Koordinator des Brennerbasi-
stunnels, Konrad Bergmeister, der
Europaparlamentarier Herbert
Dorfmann und der katalanische
Journalist Estanis Alcover Vorträ-
ge zu den verschiedensten Minder-
heitenthemen hielten.
Im Rahmen der Generalversamm-
lung stand auch die Hälfte des Vor-
standes zur Wahl. Neu in das Gremi-

Peter Meier-Bergfeld ist der Preisträger des Otto
von Habsburg-Journalistenpreises. Die finnische

Journalistin Jeanette Björkqvist wurde mit dem
MIDAS-Journalistenpreis ausgezeichnet.

Empfang im Felsenkeller mit
LH Luis Durnwalder:
Vernetzung ist für Minderheiten
besonders wichtig

die ganztägige Konferenz, auf der
namhafte Referenten wie der Lei-
ter des EURAC-Instituts für Re-
gionalentwicklung und Standort-
management, Harald Pechlaner,
die Vizepräsidentin der Region

um gewählt wurden Marit af Björ-
kesten (Hufvudstadsbladet) and Al-
bert Saez (El Periodico). Überdies
konnte die MIDAS mit Glos Ludu,
einer polnischen Minderheitenzei-
tung in der Tschechischen Republik,
ihr 30. Mitglied begrüßen.
Den Höhepunkt der MIDAS-Ver-
sammlung bildete die Vergabe der

Der mit 2.000 Euro dotierte Otto
von Habsburg-Journalistenpreis
für Minderheitenschutz und kul-
turelle Vielfalt in Europa an en-
gagierte Journalisten von Qua-
litätszeitungen, die sich im beson-
deren Maße für die Anliegen von
Minderheiten in ihrer Berichter-
stattung eingebracht haben. Pe-
ter Meier-Bergfeld, langjähriger
Österreich- und Südosteuropa-
korrespondent des „Rheinischen
Merkurs", hat sich als
historisch-politisch engagierter Pu-
blizist einen Namen gemacht. Er
stehe, wie Reinhard Olt, Redakteur
der FAZ und selbst Otto von Habs-
burg-Journalistenpreisträger in
seiner Laudatio sagte, „für ein Eu-
ropa, das sich aus der Traditibn sei-
nes christlichen Menschenbildes
heraus zu Menschenrechten, De-
mokratie und Rechtsstaatlichkeit
als Grundprinzipien seiner gesell-
schaftlichen und staatspolitischen
Ordnung bekennt und in der Viel-
falt der Kulturen seinen besonde-
ren Reichtum erkennt." Peter Mei-
er-Bergfeld zeigte sich gerührt
über die Ehrung und meinte: „Das
Wort Danke ist zu schwach für mei-
ne Freude".

Der mit 1.000 Euro dotierte MI-
DAS-Journalistenpreis wurde an
die finnische Journalistin Jeanet-
te Björkqvist verliehen. Björ-
kqvist ist seit Anfang der 90-er
Jahre als Journalistin tätig, wo-
von sie die letzten 12 Jahre in
Hufvudstadsbladet in Helsinki
verbrachte. Als Berichterstatte-
rin verfolgte Jeanette wichtige
Ereignisse wie die Tsunamikata-
strophe, Amokläufe in den Schu-
len und den Afghanistankonflikt.
Sie erhielt zudem Anerkennung
für einige ihrer Dokumentarbe-
richte über sozial und politisch
ausgegrenzte Randgruppen in
und außerhalb Finnlands. Jea-
nettes besonderes Interesse gilt
nationalen und internationalen
minderheiten- und migrations-
spezifischen Fragen. Seit 2005 ist
sie Mitarbeiterin des Svenska
Dagbladed (Stockholm) in Hel-
sinki. Jeden Freitag ist sie Co-
Moderatorin einer schwedischen
Talkshow der National broadca-
sting Company YLE. Björkqvist
betonte in ihrer Dankesrede,
dass Minderheiten das Recht auf
guten Journalismus in ihrer Mut-
tersprache hätten.

Am vergangenen Wochenende war Bozen fest in der Hand von Journalisten
von Minderheitentageszeitungen. Die Europäische Vereinigung von Tageszeitungen

in Minderheiten- und Regionalsprachen (MIDAS) hielt ihre elfte
Generalversammlung in der EURAC ab.
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